
  
 

Öffnungszeiten Rathaus :   
Montag –  Freitag  08:00 –  12:00 Uhr 
Donnerstag           14:00 –  18:00 Uhr 
 
Bücherei  
Montag        08:30 –  11:30 Uhr  
Donnerstag  16:00 –  18:30 Uhr  
 
Die Gemeinde Hergatz im Internet: 
www.hergatz.de  
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RUFNUMMERN DER GEMEI NDE  
 

RATHAUS:  
Rathaus Wohmbrechts  
08385/92133 -   gemeinde@hergatz.de  
 

Bürgermeister,  Eheschließungen  
Herr Raab  
08385/9213-41 -   
oliver-kersten.raab@hergatz.de  
 

Geschäftsstellenleiter,  Bauamt  
Herr Achberger  
08385/9213-45 -  frank.achberger@hergatz.de  
 

Kasse, Steueramt  
Frau Kern  
08385/9213-40 -  beate.kern@hergatz.de  
 

Bürgerbüro, Gewerbe, Schülerbeförderung  
Frau Reischmann  
08385/9213-42 -  sonja.reischmann@hergatz.de  
 

Soziales,  Standesamt, Personal,  Gemeinderat,  
Verkehrsrechtliche Anordnungen  
Frau Steffey  
08385/9213-43 -  andrea.steffey@hergatz.de  
 

Bürgerbüro, Tourist- Info, Gemeindeblatt, 
Friedhof, Fundbüro, Homepage  
Frau Merk  
08385/9213-44 -  lucia.merk@hergatz.de  
 

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:  
Grundschule  
08385/9213-50 -  sekretariat@gs -
wohmbrechts.de  
 

Kindertageseinrichtung „St.  Gallus“  
08385/9249870  
kindertagesstaette@hergatz.de  
kinderkrippe@hergatz.de  
 

Turn-  und Festhalle Maria -Thann  
08385/640  
 

Turnhalle Wohmbrechts  
08385/9213-53  
 

Bürgerstüble  
0157/72614671  
 

Bauhof  
0175/3616727  
 

SONSTIGES:  
Zweckverbände (AOL u.  WHO)  
08381/805-27  
 

Klärwerk Hergatz  
08385/1298  
 

Wasserversorgung Handwerksgruppe  
08389/9216-0  
 

Behinderten/Seniorenbeauftragte  
Frau Ingeborg Schuleit  
08385/1093  
 

Seniorenbeauftragte  
Frau Ursula Goldschmid  
08385/1236  
 

Rentensprechtag                 Winterdienst  
Hr.  Imgrund                         0171 /3124461  
0162/5354239  

Wertstoffhof Hergatz: 08385/923046  
Mittwoch und Freitag 14:00 –  17:00 Uhr  
Samstag                      09:30 –  11:30 Uhr  
 
 

Volksbank Lindenberg: 08381/806231  
 

Filiale Wohmbrechts  
 

Öffnungszeiten:  
Dienstag      14:00 –  16:30 Uhr  
Donnerstag  08:30 –  12:00 Uhr  

Kommende veranstaltungen  

Wohmbrechts Kirchturm 
am Dreikönigstag, 06.01.2023 

Foto Rudolf Romer 

Musikball—18.02.2023  
Musikkapelle Maria-Thann  
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GemeindeworT  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die Gemeinde entwickelt sich auch im 
Bereich des Personalwesens ständig 
weiter. Das möchte ich zum Anlass neh-
men um einige Informationen zu unse-
rem Personalstamm zu präsentieren. 
Denkt man an das Personal der Ge-
meinde, so hat man im ersten Moment 

das Rathaus und evtl. den Bauhof vor Augen. Diese beiden Berei-
che fassen über nur etwa ein Viertel bis ein Fünftel aller Be-
schäftigten und etwa ein Sechstel aller bei unserer Gemeinde 
anfallenden Abrechnungsfälle. Im Folgenden sehen wir eine Ta-
belle die darlegt, für wie vielen Personen die Gemeinde ein Ar-
beitgeber ist und auf welche Bereiche sich die Beschäftigten ver-
teilen: 
 

 
 
Die oben aufgeführte Anzahl an Beschäftigten betrifft nicht aus-
schließlich eine Beschäftigung in Vollzeit. Einige sind in Teilzeit 
angestellt oder befinden sich in einem geringfügigen Arbeitsver-
hältnis. 5 Beschäftigte sind aktuell in Elternzeit. Regelmäßig bildet 
die Gemeinde auch im Rahmen von Praktikas aus. 
Auch eine kleine Gemeinde wie Hergatz mit knapp 2.500 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern und einer Gemeindefläche von ca. 19 
km² braucht heutzutage einen umfangreichen Stab an Beschäftig-
ten um die wachsende Anzahl an Aufgaben bewältigen zu kön-
nen. Dabei befinden wir uns in einem Spagat zwischen den 
Pflichtaufgaben, die eine Kommune von Gesetzes wegen oder 
durch das Gesetz erfüllen muss, den freiwilligen Aufgaben, die 
sich aus den Wünschen der Bevölkerung und dem Gemeinderat 
ergeben, der Kostendeckung des Personalaufwands und der Ge-
sundheit und dem Wohlergehen aller Beschäftigten. 
 

Alles Gute und auf bald! 
 

Oliver-Kersten Raab 
Erster Bürgermeister 

Arbeitsfeld Beschäftigte 
2021 

Beschäftigte 
2023 

Rathaus 9 8 

Bauhof 5 4 

Kita (Kindergarten+ Krippe) 21 27 

Grundschule 
(Mittagsbetreuung) 

5 6 

Bücherei 2 2 

Reinigung 10 9 

Beschäftigte gesamt 52 56 

Sonstige  
(weitere Bürgermeister/

Bürgermeisterinnen, Feuerweh-
ren, Bufdi, Praktikantin, Bür-

gerstüble, Cafe Sonnenschein) 

11 15 

Abrechnungsfälle gesamt 63 71 

Aus dem Gemeinderat  

Ladung zur 40. Sitzung des Gemeinderates  
 

am Montag, 23. Januar 2023 findet um 19:30 Uhr in der Turn-
halle Wohmbrechts die  

40. Sitzung 
Des Gemeinderates statt. 
 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
 

1. Haushalt 2023 
hier: Beratung über den Vermögenshaushalt 2023 

2. Bauanträge 
2.1.      Antrag auf Baugenehmigung 23/2022 
             hier: Abbruch und Wiederaufbau eines Einfamilienhauses  
                       mit Einliegerwohnung und Garage,  
                       Lindenhofstraße 20 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Oliver-Kersten Raab 
Erster Bürgermeister 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
 

Am Montag, 9. Januar 2023 fand die 39. Sitzung des Gemeinde-
rats Hergatz statt. Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst 
und Informationen bekannt gegeben: 
 

Genehmigung von Niederschriften 
Der Gemeinderat genehmigte die Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates Nr. 38 vom 05.12.2022. 
 

4. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung Hergatz 
Für das Jahr 2023 ist erneut eine Änderung der o.a. Satzung not-
wendig, da die Stadt Wangen aufgrund der gestiegenen Energie-
kosten sowie der anstehenden Sanierung des Kläranlagen-
Gebäudes in Pflegelberg die Einleitungsgebühr auf 3,19 € pro 
Kubikmeter Abwasser angepasst hat. 
Der Gemeinderat beschloss die 4. Änderungssatzung zur Beitrags
- und Gebührensatzung Hergatz in der Fassung vom 09.01.2023. 
 

Carsharing 
Viele Kommunen in der Region denken derzeit über eine Koope-
ration mit der deer GmbH nach. Die deer GmbH ist ein Unterneh-
men aus Calw und eine Tochtergesellschaft der ENCW (Energie 
Calw GmbH). Die deer GmbH betreibt ein Netz von ca. 200 e-
Carsharing Standorten. Im Frühjahr 2023 soll auch in Wangen, 
Achberg und Leutkirch das e-Carsharing Angebot starten. Auf 
bayerischer Seite sind diese unter anderem in Lindenberg, Weiler
-Simmerberg, Opfenbach und Heimenkirch denkbar. Je größer 
und dichter das Netzwerk an Standorten ist, desto erfolgreicher 
wird das Modell von Verkehrsteilnehmern angenommen. 
Der Gemeinderat sprach sich für eine Zusammenarbeit mit der 
deer GmbH aus. Gemeinsam mit der deer GmbH soll ein geeigne-
ter Standortvorschlag erarbeitet werden. In einer Folgesitzung 
entscheidet der Gemeinderat über den Standort und den zu 
schließenden Vertrag.  
 

Sonstiges 
Der Vorsitzende gab die Sitzungstermine für die Haushaltsbera-
tungen bekannt am Montag, 23.01.2023 und am Montag, 
13.02.2023. 
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Aus der Verwaltung  

Bekanntmachung 
Widerspruchsrecht gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz: 
 

Die Meldebehörde ist berechtigt, bestimmte Auskünfte an 
Dritte zu erteilen. Die Betroffenen können jedoch der Übermitt-
lung ihrer Daten durch das Einwohnermeldeamt widersprechen 
bei folgenden Auskünften: 
Alters- und Ehejubilare 
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläe 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk inklusive Veröffent-
lichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde über Familienname, 
Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums. 
Adressbuchverlage 
Auskunft zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, über Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzei- 
tige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden. Diese Auskunft darf u. a. nicht 
erfolgen bei Personen, die in einem Senioren- oder Pflegeheim 
gemeldet sind. 
Auskunft an Parteien 
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft erteilen über Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache (Einfache Melderegisterauskunft). 
 

Eine Erteilung dieser Auskünfte erfolgt nicht, wenn eine Aus-
kunftssperre vorliegt oder die Betroffenen der Übermittlung 
ihrer Daten widersprochen haben. Wer von seinem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen will, wird gebeten, dies dem 
Einwohnermeldeamt Hergatz, Frau Merk schriftlich mitzuteilen 
(Antragsvordrucke sind im Rathaus erhältlich).  
Achtung: Übermittlungssperren bzw. Widersprüche gegen eine 
der oben genannten Datenübermittlungen, welche bereits im 
Melderegister eingetragen sind, bleiben bestehen! In solchen 
Fällen brauchen Sie nicht erneut zu widersprechen. 

Anzeigepflicht zur Hundehaltung 
 

Nach der Hundesteuersatzung in der zur Zeit gültigen Fassung 
besteht für jeden über 4 Monate alten Hund, der im Gemeinde-
gebiet von Hergatz gehalten wird, Anzeigepflicht. Hunde, die 
während des Steuerjahres angeschafft werden, müssen ebenfalls 
innerhalb eines Monats beim Bürgermeisteramt angemeldet 
werden. Die Steuer ist nach Erhalt des Steuerbescheides zu ent-
richten. Des Weiteren erhält jeder Hundehalter bei der Anmel-
dung eine Hundesteuermarke. Nach der Hundesteuersatzung 
der Gemeinde beträgt die Hundesteuer für einen Hund 60,00 
Euro im Jahr. Für einen zweiten Hund beträgt die Steuer 110,00 
Euro im Jahr und für jeden weiteren Hund 130,00 Euro. Endet 
die Hundehaltung, ist dies innerhalb eines Monats anzuzeigen. 
Wer die Anmeldung eines Hundes unterlässt, handelt ordnungs-
widrig und kann mit einer Geldbuße belegt werden.  
Weitere Auskunft erteilt Frau Kern, Tel. 08385 9213-40 oder 
beate.kern@hergatz.de 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Hergatz  
  

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Hergatz folgende   
 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung  
 

§ 1 - Beitragserhebung  
Die Gemeinde erhebt zur Deckung ihres Aufwandes für die Her-
stellung der Entwässerungseinrichtung für das Gebiet Schwar-
zenberg einen Beitrag.   
 

§ 2 - Beitragstatbestand  
Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich ge-
nutzte oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben sowie 
für Grundstücke und befestigte Flächen, die keine entsprechen-
de Nutzungsmöglichkeit aufweisen, auf denen aber tatsächlich 
Abwasser anfällt, wenn  
1. für sie nach § 4 EWS ein Recht zum Anschluss an die Ent-

wässerungseinrichtung besteht oder  
2. sie - auch aufgrund einer Sondervereinbarung nach § 7 

EWS - an die Entwässerungseinrichtung tatsächlich ange-
schlossen sind.  

 

§ 3 - Entstehen der Beitragsschuld  
(1) Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Bei-
tragstatbestandes. Ändern sich die für die Beitragsbemessung 
maßgeblichen Umstände im Sinn des Art. 5 Abs. 2a KAG, ent-
steht die – zusätzliche – Beitragsschuld mit dem Abschluss der 
Maßnahme.  
(2) Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der 
Beitragstatbestand vor dem Inkrafttreten dieser Satzung erfüllt, 
entsteht die Beitragsschuld erst mit Inkrafttreten dieser Satzung.    

§ 4 - Beitragsschuldner  
Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Bei-
tragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberechtig-
ter ist.  
 

§ 5 - Beitragsmaßstab  
(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der Ge-
schossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet.  
(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude 
in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden mit der vollen 
Fläche herangezogen. Dachgeschosse werden nur herangezo-
gen, soweit sie ausgebaut sind. Gebäude oder selbstständige 
Gebäudeteile, die nach Art ihrer Nutzung keinen Bedarf nach 
Anschluss an die Schmutzwasserableitung auslösen oder die 
nicht angeschlossen werden dürfen, werden nicht herangezo-
gen; das gilt nicht für Gebäude oder Gebäudeteile, die tatsäch-
lich an die Schmutzwasserableitung angeschlossen sind. Balko-
ne, Loggien und Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn und so-
weit sie über die Gebäudefluchtlinie hinausragen.  
(3) Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung ohne 
Bebauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebauten Grund-
stücken wird als Geschossfläche ein Viertel der Grundstücksflä-
che in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei denen die zulässige 
oder die für die Beitragsbemessung maßgebliche vorhandene 
Bebauung im Verhältnis zur gewerblichen Nutzung nur unterge-
ordnete Bedeutung hat, gelten als gewerblich genutzte unbe-
baute Grundstücke im Sinn des Satzes 1.  
(4) Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen Än-

Bekanntmachung  
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derung der für die Beitragsbemessung maßgeblichen Umstände, 
soweit sich dadurch der Vorteil erhöht. Eine Beitragspflicht ent-
steht insbesondere, im Fall der Vergrößerung eines Grundstücks 
für die zusätzlichen Flächen, soweit für diese bisher noch keine 
Beiträge geleistet wurden, 

−  im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die zusätzlich 
geschaffenen Geschossflächen für die sich aus ihrer Verviel-
fachung errechnende zusätzliche Grundstücksfläche,  

− im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien 
Gebäudes oder Gebäudeteils im Sinn des § 5 Abs. 2 Satz 4, 
soweit infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzungen 
für die Beitragsfreiheit entfallen.  

(5) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Beitrag nach 
Abs. 3 festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird der Beitrag 
nach Abzug der nach Abs. 3 berücksichtigten Geschossflächen 
neu berechnet. Dieser Betrag ist nachzuentrichten. Ergibt die 
Gegenüberstellung ein Weniger an Geschossflächen, so ist für die 
Berechnung des Erstattungsbetrages auf den Beitragssatz abzu-
stellen, nach dem der ursprüngliche Beitrag entrichtet wurde.  
(6) Bei einem Grundstück, für das ein Herstellungsbeitrag, jedoch 
weder eine Kostenerstattung noch ein Beitragsanteil für den 
Grundstücksanschluss im öffentlichen Straßengrund geleistet 
worden ist, wird für die bereits veranlagten Grundstücks- und 
Geschossflächen ein zusätzlicher Beitrag entsprechend der in § 6 
bestimmten Abstufung erhoben.  
 

§ 6 - Beitragssatz  
(1) Der durch Beiträge abzudeckende Aufwand wird je zur Hälfte 
       nach der Summe der Grundstücksflächen und der Geschoss-    
       flächen umgelegt.  
(2) Der Beitrag beträgt  
a) pro m² Grundstücksfläche 1,31 €  
b) pro m² Geschossfläche 19,19 €  
 

§ 7 - Fälligkeit  
Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheides fällig.  
 

§ 8 - Erstattung des Aufwands für Grundstücksanschlüsse  
(1) Der Aufwand für die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung, 
Erneuerung, Veränderung und Beseitigung sowie für die Unter-
haltung der Grundstücksanschlüsse i.S.d. § 3 EWS ist mit Ausnah-
me des Aufwands, der auf die im öffentlichen Straßengrund lie-
genden Teile der Grundstücksanschlüsse entfällt, in der jeweils 
tatsächlichen Höhe zu erstatten.  
(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der jeweili-
gen Maßnahme. Schuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens 
des Erstattungsanspruchs Eigentümer des Grundstücks oder Erb-
bauberechtigter ist; mehrere Schuldner (Eigentümer bzw. Erb-
bauberechtigte) sind Gesamtschuldner. § 7 gilt entsprechend.  
 

§ 9 - Gebührenerhebung  
Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der Entwässerungsein-
richtung Einleitungsgebühren.   
 

§ 10 - Einleitungsgebühr  
(1) Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfolgenden 
Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, die der Ent-
wässerungseinrichtung von den angeschlossenen Grundstücken 
zugeführt werden. Die Gebühr beträgt 3,19 € pro Kubikmeter 
Abwasser.  
(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der Was-
serversorgunganlage und aus der Eigengewinnungsanlage zuge-
führten Wassermengen abzüglich der nachweislich auf dem 
Grundstück verbrauchten oder zurückgehaltenen Wassermen-

gen, soweit der Abzug nicht nach Absatz 4 ausgeschlossen ist. 
Die Wassermengen werden durch geeichten Wasserzähler 
ermittelt. Sie sind von der Gemeinde zu schätzen, wenn  
1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder  
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht-

ermöglicht wird oder  
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der Was-

serzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht angibt.  
(3) Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehaltenen 
Wassermengen obliegt dem Gebührenpflichtigen. Er ist 
grundsätzlich durch geeichte und verplombte Wasserzähler zu 
führen, die der Gebührenpflichtige auf eigene Kosten zu in-
stallieren hat. Bei landwirtschaftlichen Betrieben mit Viehhal-
tung gilt für jedes Stück Großvieh bzw. für jede Großviehein-
heit eine Wassermenge von 20 m³/Jahr als nachgewiesen. 
Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich gehaltene 
Viehzahl. Der Nachweis der Viehzahl obliegt dem Gebühren-
pflichtigen; er kann durch Vorlage des Bescheids der Tierseu-
chenkasse erbracht werden.   
(4) Vom Abzug nach Absatz 3 sind ausgeschlossen  
a) Wassermengen bis zu 20 cbm jährlich,  
b) das hauswirtschaftlich genutzte Wasser und  
c) das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte Wasser.   

§ 11 - Gebührenzuschläge  
Für Abwässer im Sinn des § 10 dieser Satzung, deren Beseiti-
gung Kosten verursacht, die die durchschnittlichen Kosten der 
Beseitigung von Hausabwasser um mehr als 30 % (Grenzwert) 
übersteigen, wird ein Zuschlag bis zur Höhe des den Grenz-
wert übersteigenden Prozentsatzes des Kubikmeterpreises für 
die Einleitungsgebühr erhoben.    

§ 12 - Gebührenabschläge  
Wird vor Einleitung der Abwässer im Sinn des § 10 dieser Sat-
zung in die Entwässerungsanlage eine Vorklärung oder sonsti-
ge Vorbehandlung der Abwässer auf dem Grundstück ver-
langt, so ermäßigen sich die Einleitungsgebühren um die 
Hälfte. Dies gilt nicht für Grundstücke mit gewerblichen oder 
sonstigen Betrieben, bei denen die Vorklärung oder Vorbe-
handlung lediglich bewirkt, dass die Abwässer dem durch-
schnittlichen Verschmutzungsgrad oder der üblichen Ver-
schmutzungsart der eingeleiteten Abwässer entsprechen.  
 

§ 13 - Entstehen der Gebührenschuld  
Die Einleitungsgebühr entsteht mit jeder Einleitung von Ab-
wasser in die Entwässerungsanlage.  
 

§ 14 - Gebührenschuldner  
Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der 
Gebührenschuld Eigentümer des Grundstücks oder ähnlich 
zur Nutzung des Grundstücks dinglich berechtigt ist. Gebüh-
renschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem Grundstück 
befindlichen Betriebs. Gebührenschuldner ist auch die Woh-
nungseigentümergemeinschaft. Mehrere Gebührenschuldner 
sind Gesamtschuldner. Die Gebührenschuld gemäß §§ 9 ff. 
ruht auf dem Grundstück bzw. dem Erbbaurecht als öffentli-
che Last (Art. 8 Abs. 8 i.V.m. Art. 5 Abs. 7 KAG).    
 

§ 15 - Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung  
Die Einleitung wird jährlich abgerechnet. Die Einleitungsge-
bühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbe-
scheides fällig. Auf die Gebührenschuld sind zum 01. Juli jedes 
Jahres Vorauszahlungen in Höhe der Hälfte des Jahresver-
brauchs der Jahresabrechnung des Vorjahres zu leisten. Fehlt 
eine solche Vorjahresabrechnung, so setzt die Gemeinde die 
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Ärztlicher Notdienst  
Zahnärztlicher Notdienst an den Wochenenden: 
 

Samstag, 21.01.2023/Sonntag, 22.01.2023 
Kieferchirurg Dr. med. Fotios Petroktistis 
Steigstrasse 50, 88131 Lindau 
Tel.: 08382 74222  
Samstag, 28.01.2023/Sonntag, 29.01.2023 
Zahnarzt Dr.Carolin Pohl 
Bodenseestr. 2, 88131 Lindau 
Tel.: 08382 21 5 84  
 

Apotheken - Notdienst: 
 

Samstag, 21.01.2023 
Marien-Apotheke  
Kemptener Straße 2, 88178 Heimenkirch 
Tel.: 08381/1469 
 

Sonntag, 22.01.2023 
Raphael-Apotheke  
Hauptstraße 41, 88161 Lindenberg 
Tel.: 08381/92200 
 

Samstag, 28.01.2023 
Stadt-Apotheke 
Bismarckstr. 9, 88161 Lindenberg 
Tel.: 08381/940087 
 

Sonntag, 29.01.2023 
Apotheke im Gesundheitszentrum Wangen 
Siemensst. 12, 88239 Wangen 
Tel.: 07522/931077 
 

Giftnotruf München: Tel.: 19240 
Rettungsleitstelle: 112 (nur für Fälle, in welchen wirklich ein 
Notarzt benötigt wird). Für den Kreis Wangen im Allgäu Ravens-
burg gelten zusätzlich folgende einheitliche Rufnummern für 
den ärztlichen und kinderärztlichen Notdienst Tel.: 116 117 
(ohne Vorwahl) oder  Tel.: 01805/191212 
Giftnotruf München: Tel.: 19240 

Weihnachtsbasar in Wohmbrechts war ein toller Erfolg – herz-
lichen Dank an alle Teilnehmer und Gäste 
 

Nach drei Jahren und Pandemieauflagen konnte am 19. No-
vember der Weihnachtsbasar für die krebskranken Kinder der 
Unikinderklinik Ulm endlich wieder stattfinden. Bei schönstem 
Wetter und angenehmer Atmosphäre war es eine rundum ge-
lungene Veranstaltung. Zahlreich strömten die Besucher heran 
und genossen die vielfältigen Angebote, leckere Kuchen, 
Waffeln, warme Speisen und Getränke. 

Ohne all die vielen helfenden Hände im einzeln aufzählen zu 
können, die sich in Vorbereitung und Fertigstellung der Ange-
bote, durch großzügige Spenden, Organisation und Logistik vor, 
während und nach dem Basar in irgendeiner Form beteiligten: 

Ein herzliches Dankeschön allen Helfern!!!!!!!  

Ebenso danken wir allen Gästen aus nah und fern, die auch in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten großzügig einkauften. Leider 
konnte der genaue Reingewinn noch nicht ermittelt werden, da 
einige wenige Beiträge – wegen Nachverkauf – noch nicht ein-
gezahlt wurden. Gewiss jedoch können wir von einem Reiner-
lös deutlich über 10 000 € ausgehen! 

Bislang war es liebgewonnene Tradition, mit einer gemeinsa-
men Fahrt nach Ulm die Spende in Ulm persönlich zu überrei-
chen und sich über neue Projekte zu informieren. Infolge der 

weiterhin bestehenden Hygienemaßnahmen im medizinischen 
Bereich ist es noch unklar, ob dies in diesem Jahr möglich ist. 
Dies wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Ebenfalls werden wir im Gemeindeblatt darüber informieren, 
wann der bereits traditionelle Helfertreff stattfinden wird. 
 

Einen guten Einstieg ins Jahr 2023 mit Gesundheit und Wohler-
gehen wünscht das Organisationsteam Basar für krebskranke 
Kinder Hergatz 

Höhe der Vorauszahlungen unter Schätzung der Jahresge-
samteinleitung fest.  
 
 

§ 16 - Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner  
Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, der 
Gemeinde für die Höhe der Abgabe maßgebliche Veränderun-
gen unverzüglich zu melden und über den Umfang dieser Ver-
änderungen - auf Verlangen auch unter Vorlage entsprechen-
der Unterlagen - Auskunft zu erteilen.  
 

§ 17 - Inkrafttreten  
Die Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung Hergatz vom 06.02.2017 tritt am 
01.01.2023 in Kraft, geändert durch die 4. Änderungssatzung 
vom 09.01.2023.  

Aus den Vereinen  
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Kirchlicher Anzeiger  

22. Januar bis 5. Februar 2023 
 

Sonntag, 22. Jan. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Heimenkirch 08:15  Rosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
Opfenbach 09:30  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst mit Vor-

stellung der Kommunionkinder  
 18:30  Jugendanbetung  
Wohmbrechts 08:15  Rosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
Dienstag, 24. Jan. Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgr. 
Opfenbach 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe mit anschl.  

                       Anbetung vor dem Allerhei- 
                       ligsten (f. Anni u. Hans Milz  
                       u. verst. Geschwister; Rosl  
                       Wilhelm; Lidwina Schuwerk  
                       u. verst. Angehörige) 

Mittwoch, 25. Jan. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 
Wohmbrechts 09:00  bis 18:45 stille Anbetung vor  

                       dem Allerheiligsten  
 19:00  Heilige Messe (f. Elfriede  

                       Weber) 
Donnerstag, 26. Jan. Hl. Timotheus und hl. Titus 
Heimenkirch 09:00  Rosenkranz  
 09:30  Heilige Messe (f. Maria  

                       Tran, Joseph Lieu u. verst.  
                       Angeh.) 

Freitag, 27. Jan. Hl. Angela Merici, Jungfrau 
Maria-Thann 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Leni Müller  

                       u. verst. Angehörige; Maria  
                       u. Robert Stadler; Ludwig u.  
                       Edeltraud Zeller) 

Samstag, 28. Jan. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester  
Opfenbach 18:30  Rosenkranz und Beichtgele- 

                       genheit  
 19:00  Vorabendmesse (f. Josef,  

                       Sofie und Gertrud Riefler;  
                       Walter, Peter und Katharina  
                       Hermann; Karl u. Michael  
                       Lingg) 

Wohmbrechts 10:00  Probe Vorstellungsgottes- 
                       dienst Kommunionkinder  

Maria-Thann  Zönakel  
 14:00  Rosenkranz und Beichtgele- 

                       genheit  
 15:00  Heilige Messe für Priester u. 

Priesterberufungen  
Sonntag, 29. Jan. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Heimenkirch 08:15  Rosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
Wohmbrechts 09:30  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst mit Vor-

stellung der Kommunionkinder  
 

Dienstag, 31. Jan. Hl. Johannes Bosco, Priester 
Opfenbach 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Paul Rief) 
Mittwoch, 1. Feb. Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis 
Heimenkirch 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. JM  

                       Gottfried Schneider; An- 
                       tonio Rodriguez u. verst.  
                       Angeh.; Vefii u. Josef Kemp- 
                       ter) 

Wohmbrechts 08:10  Schülergottesdienst zu Ma- 
                        riä Lichtmess  mit Blasiusse- 
                        gen und Kerzenweihe (f.  
                       Ursula Rothenhäusler) 

 09:00  bis 18:45 stille Anbetung vor  
                       dem Allerheiligsten  

Donnerstag, 2. Feb. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Licht-
mess) 

Heimenkirch 09:00  Rosenkranz  
 09:30  Heilige Messe mit Blasiusse-  

                        gen und Kerzenweihe  
Opfenbach  12:10  Schülergottesdienst der 3. u. 

4. Klasse mit Kerzenweihe  
Freitag, 3. Feb. Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, und 

Hl. Blasius, Bischof 
Itzlings 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe mit Blasiusse- 

                       gen und Kerzenweihe  
Maria-Thann 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe mit Blasiusse- 

                       gen und Kerzenweihe  
Samstag, 4. Feb. Hl. Rabanus Maurus, Bischof 
Heimenkirch 18:30  Rosenkranz und Beichtgele- 
   genheit  
 19:00  Vorabendmesse mit Blasius- 

                       segen 
    (f. Betty u. Josef Ferber u.  

  verst. Angeh.; Ludwig Kolb  
  u. Bruder Anton u. verst.  
  Eltern; Emma Laustetter  
  (JM) 

Opfenbach 18:30  Rosenkranz und Beichtgele- 
  genheit  

 19:00  Vorabendmesse mit Blasius- 
  segen  

Maria-Thann 10:00  Probe Vorstellungsgottes- 
  dienst Kommunionkinder  

Sonntag, 5. Feb. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Heimenkirch 09:30 Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst 
   mit Agathabrot-Segnung   
Opfenbach 08:15  Rosenkranz  
 08:45 Pfarrgottesdienst  
   mit Agathabrot-Segnung 
Wohmbrechts 08:15  Rosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
   mit Agathabrot-Segnung 
Maria-Thann 09:30  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst mit Vor- 

  stellung der Kommunionkin
  der  
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Gewerbliche Anzeigen  

Kleinanzeigen  

Junger Schreinermeister sucht kleinen Hof - auch renovierungs-
bedürftig - oder ausbaufähige Scheune im Raum Hergatz und 
näherer Umgebung. Kontakt: 0178/411938  

Pfarreiengemeinschaft 
 

Anbetungsfeier der Jugend 
am Sonntag, den 22.01. um 18:30 Uhr  
in der Pfarrkirche Opfenbach. 
Mit musikalischer Gestaltung durch Jugendliche. 
Du bist gerne gesehen! 
Dein Jugendgebet Team 
 

E i n l a d u n g 
Wir möchten Sie alle ganz herzlich einladen zu unserem 
Kirchenkaffee. Nach dem Gottesdienst gemütlich bei einer Tas-
se Kaffee sich austauschen, mal andere treffen, nett 
 beieinander stehen. 
Am Sonntag, den 29. Januar 2023 
nach dem Gottesdienst, in der Aula der Grundschule in Wohm-
brechts 
Wir freuen uns sehr über Ihr Dabeisein. 
 Der Pfarrgemeinderat Wohmbrechts 
 
Ebenfalls am 29. Januar 2023 laden die Ministranten ganz herz-
lich ein zu ihrem Kuchenverkauf 
Ebenfalls in der Aula der Grundschule Wohmbrechts, bitte ma-
chen Sie regen Gebrauch! 
Wir freuen uns sehr über Ihr Dabeisein! 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Heimenkirch: 
Mo, Di, Do u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr, Mi. 16.00 – 19.00 Uhr 

Pfarramt Heimenkirch / Kaplan Manoj Kuriakose: 
Tel. 08381/2191 – Fax: 927644 

E-Mail: pg-heimenkirch@bistum-augsburg.de 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Opfenbach:   
Mo, Mi, Do u. Fr  9.00 - 11.00 Uhr, Di  16.00 - 19.00 Uhr 

Pfarramt Opfenbach / Pfr. Martin  Weber: 
Tel. 08385 / 448 – Fax: 921662 

E-Mail: pfarramt-opfenbach@bistum-augsburg.de  
Gemeindereferent G. Heilos:  
Tel. 08385 / 922595 (privat) 

Internet:  www.pfarreiengemeinschaft-heimenkirch.de   

Sonntag, 22.01.2023, 3. So.n.Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst, Ev. Gemeindehaus Lindenberg,  Prädi-
kantin Frau Schmidt 
 
Dienstag, 24.01.2023 
19.30 Uhr, Abendgebet  nach Taizé, Ev. Gemeidehaus Linden-
berg 
 
Sonntag, 29.01.2023, 4. So.n.Epiphanias 
10.00 Uhr, Sing-Gottesdienst, Ev. Gemeindehaus Lindenberg 
Pfarrer Strauß  

Vollständig unter: www.elkl.de  

http://www.elkl.de
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